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23. ASKÖ – LANDESMEISTERSCHAFT 
 

Ort: Sporthalle der Schule Kinkplatz 
 1140 Wien, Kinkplatz 21  
   (Zugang über Tinterstraße - Müller-Guttenbrunn-Straße) 

 
Termin: Sonntag,  29. November 2009 
 
Bewerbe: Einzelwettkampf jeweils weiblich und männlich in der 

 Kinderklasse Jahrgang 1997 und jünger Pflicht L2, 
 Jugendklasse Jahrgang 1996 bis 1992 Pflicht L3, 
 allgem. Klasse Jahrgang 1991 und älter Pflicht L3. 
 Es kann/soll eine schwierigere Sprungserie aus dem Pflichtübungsprogramm des WFT 
 oder die ÖM-Pflichtübung der Jugend- bzw. allg. Klasse gesprungen werden. 
 

Teilnahmeberechtigt: Mitglieder von Vereinen des ASKÖ-Landesverbandes Wien (kein Nenngeld)  
 und Aktive aller anderen ASKÖ-Landesverbände (Nenngeld: € 8--/Teilnehmer) 
 Jeder teilnehmende Verein sollte bitte zumindest einen Kampfrichter stellen! 

Nennungen: erbeten bis 24. 11. 2009 an Franz Heher oder Ewald Wöber (inkl. Kampfrichter) 

Gesamtorganisation: Landesreferent Franz HEHER 

Zeitplan: 12.00 Uhr Geräteaufbau 

 12.15 Uhr - 13.45 Uhr Aufwärmen und Einspringen 
 13.15 Uhr Abgabe der Wettkampfkarten = Nennschluß 
 13.50 Uhr Eröffnung/Einmarsch der Aktiven 
 14.00 Uhr Wettkampfbeginn mit dem Pflichtdurchgang  
 14.50 Uhr 1. Kürdurchgang 
 16.00 Uhr 2. Kürdurchgang (Finale der besten 10 je Klasse) 
 17.10 Uhr Geräteabbau 
 ca. 17.20 Uhr Siegerehrung 

Austragungsmodus: 1. Der Wettkampf besteht aus einer Pflichtübung (10 Übungsteile) 
  und zwei Kürübungen (je 10 verschiedene Übungsteile eigener Wahl). 

 2. Startreihenfolge für die Pflicht wird ausgelost. 

 3. Startreihenfolge für die Kürübungen:  
  der Wettkämpfer mit der niedrigsten Punktezahl beginnt. 

 4. Sieger ist jener Wettkämpfer, der die höchste Punktezahl 
  (in der jeweiligen Klasse) erreicht. 
 

Der Veranstalter übernimmt keine wie immer geartete Haftung bei Unfällen und Verletzungen jeglicher 
Art, die aus der Teilnahme an dieser Veranstaltung entstehen könnten. Der Veranstalter trägt die Kosten 
für    Organisation/Hallenmiete und dgl., alle anderen Aufwendungen gehen zu Lasten der Teilnehmer. 
 

Viel Erfolg bei den Landesmeisterschaften wünscht im Namen des ASKÖ-Landesverbandes Wien 
 
 
 
Wien, 25. September 2009   Franz Heher eh. 
  Landesreferent 


